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Tager-Rundfchao.
Der Kager in Metz. . . .

ijldi , 12. Mai . sifute oormimig würbe im Osten non Mets
|, . „ruh, militärische Uebung abaehalten . Es banbetle sich um
- -;l /|iiflrit ( der oerjtärkten 34 . Ltuisian (» lau ) au » der « egend

j „,«e in der Richtung aus Eolomdrn gegen die 33 . Dioiswn
[ „lio auf einem Elelünde . da » schon von den Augnsliagen des
'IH7U berühmt ist. Der » aiser war MN ti.IL Uhr vorinittags

. ^ niLibii oom Äeiieraltomnruiibo in Mcg NUSans der « trage
„ ;.mm ).l£oloinb ( i) bi» ,)U dem Printle gelahren . wo die loten-

i .vmündet . und dort zu Pserde gestiegen . Es haue die Ruck»
ja hart geregnci . (»egen 7 Uhr margeus ttärte sich bas Wetter

- !, war es sehr kühl . Die Mono Partei eniwnkeste sich lang,
i » rote Partei sag in sesten Stellungen in einer Linie von
n Ars Lagiicnexu mit vorgeschobenen markierten Schüße»

Die lledimg . bei welcher beide Parteien nur Teile von
■oii Perbänden darstelllen und bei der die Fons als im Bau
>., :i angenommen waren , wurde um Iv Uhr abgebrochen,

t » i.iblreiches Publikum zu Wagen und zu Fug Iah dem inilitäri-
L Oduiulbiel zu. Ein vorgesehener Borbeimarsch der beteiligten
>,,.,gen bei Bellecroih siel wegen des antgeweichlen Bodens aus.
» ;.! , Hier mehr als einstündigen Besprechung nahm der Kosser
Hoiiiiache Melduageii entgegen und snhr um >1.43 Uhr von Belle-

- Antomobii nach Metz zurück. wa er nach 12 Uhr vor dem
priipii'iitinhose rintraf . Das Frühstück , ui dem Bezirksprasiden,
| .," i, 11 0. chemmingen geladen war . wurde im Sonderzuge ein.

innen. Der Kaiser begab sich sodann im Soaderzuge nach
i holen . Dort schloß sich eine Rntonwlnlsnhrt zur Besichtigung
..als Mnigsmachern und Eienllringen an.
ii<eg , 12. Mai . Der Kaiser hat anläßlich seines hiesigen 2lul-

t.... -1 cjnp '.Ufiijc oon 2luszeich » unge » verliehen . Es erhielt u . a.
>,ii,ne zum Bolen Adlerorden l . Klasse mit Eichenlaub der tom-
. . lende Oteneral von Mudra.
M e h . 12. Mai . Der Kaiser speiste henle abend bei dem kam.

nt orenden Aeneral.
,!)l e g , 12. Mai . Der Kaiser ist um 11 Uhr nach Wiesbaden

Irr.K- iiiron. ,-iur Berabschiedung waren aus dem Bahnhos an-
- der Statthalter v. Dallwig . der Staatssekretär v. Rodern,

honitsprasideni . der kvimnandierende (general v. Mudra und
- . iili'.eiprässdeni.

Ausstiche Unsreunblichketten gegen Deutschland . Es ist kein
. Saß gegen Ende des Fahre » 1917 der mit den sranzolischen
.den erniäglickite gewaltige Ausbau der rnssisckien Wehrmacht

»ar .' igt sein wird , und daß zur gleichen Zeit der deutsch-russische
I . isverirag ablänsi . Plant Rußland auch keinen Krieg gegen
.ilchland, wirlschastiiche Schwierigkeiten sucht es uns zu bereiten.
. . den hohen Eiiisiihrzall aus (getreide schädigt e» die deutsche

s i ns,hast des Ostens , die wegen der teueren Tramportkosten
I oder Siiddeutschland mit (getreide versehen kann . son.

ml den Export nach Rußland angewiesen ist. « eit erheb,
ul-:, der (gelreideexport war bisher die 2lustuhr der deutschen

.Krie nach Rußlandl sie exporiierte in dem süngsien Berichts-

. Wäret , im Werte von 588 Millionen dorthin . Fn dem Be-
liih von Deutschland unabhängig zu machen , bemüht sich

■i ■% mit allen Krasten um einen Anischwnng seiner Industrie
l e, darin in legier Zeit gewaltige Fortschriiie gemacht . 2lnch

I- Oie Sperrung des Zustromes seiner Wanderarbeiter nach
: Ii.bland sucht Rußland diele » in « erlegenheit zu sehen . Welche

drangen die deutsche Regierung au » dieser Lage ziehen wird,
i eil» die Kol» . Zig ., bleibt abzuwarten . Auch in Rußland
. nicht an Stimmen , die zu einer vernünstigen Zurückhaltung
. - Deullchlands gesamte Einsuhr nach Rußland beträgt noch

■; Millionen , diejenige Rußlands nach Deutschland gegen
Millionen Mark . Auch bilden die Lohne der russischen Feld¬

er irr in, Ausland , oo» denen allein 40 000 in Deutschland Be
i.| ,mg finde », einen beträchtlichen Teil der rnssisckien Zahlung ».

Lilrlor MNrNnngrn.
DDP . Prinz Eitel .frsedrlch Kommandeur der Zielenhusaren.

' 'i.ulienoiv wird bestimmt ertlärk . daß Prinz Eitel Friedrich in
Iiaihstrn Woche zum Kommandeur des Zielen-iitisarenregimenls

fruamit werde » wird.
ihmanden . 13. Mai . Ti» den kommenden 'Wochen sollen Be

' I der Braunschweiger , Mecklenburgischen und Badener Fürst
iike-ien bei dem .Herzog und Oer Herzogin von « umberland er

veilin . Der Reichskanzler erhielt von allen Seiten Beweise
k-'7 brr -lichften Teilnahme . De , Kaiser sandle ein in den wärmsten

u n grhalienes lelegramm . Die Kaiserin sprach im Reichs-
1 . tpalais vor und verweilte längere Zeck im Sterbezinnner
i I-, große Anzahl von Telegrammen trat von auswärts ein.

Der Reichskanzler wird erst in der neuen 'Woche bei der drittel
• ui Irin»« im Reichstage das Won ergreifen und bei der zweite,
1.01111,1 sich non seinen slündinen Slellvertreierit vertreten lassen

I wollte am Samstag persönlich im Reichstage erlchemen . man
I " ihm aber , da er seelisch ganz znlammengebrochen ist. laut ..Bass
öto davon abflcratcn.

I rot; höherer Einnahmen aus dem Vehrbettrag wird da
nl, uinmamt auf die Erhebung oder Einschränkung der dritten
.0 Ulbor verzichten, noch wird die preußische FinanzverwaUnn»
- -neuer,nschläge beseitigen . E » wird im Reiche und »> den

' .'iikesüaalen viel Molo gebranck» . und was bewilligt ist. wird
iiiilnwieder sreigegeben.

Dresden , (lleueraloberst Freiherr von Hausen tritt nach Land-
I M'iufi auf seinen Wunsch von seiner Stellung als Kriegs-
. . , -„ mit . Ais Nachfolger ift der Kenerolndsutm » des « o-
i ». nirneraUeiilnant v. Earlowlß in 'Anssick» genannne ».

llreslon . Wie das Zentriimsorgan . die „Schlesische Batts-
^ meide, , will das « reslaner Damlapisel die Bischosswahl

- Mai oornehinen . Zinn kvnigl . Wahllommissar sei Ode,
kiandem De. 0. Elüniher befUmml.

Wien. 12. Mai . Der Adendberichs über das Beiitiden des
'w ' .1,4,11,1 Der olisekiive Besnad iß slasionar . Der Epulnm ist
• reichlicher . Da» Inbiettive Wohibesinden hall an. De,
ll.wer ln, II si,h heule eine Slnnde in der kleinen (»alrrie ans.

rokalberichte
und Nahauische Nachrichten.

viebrich . den 13. Mai MH4.

Der Wehrbeitrag ergibt im Landkreise Wies¬
baden die Summe von 17 00 0 0 0 M a r k. hiervon entjatlen
auj die Stadt Biebrich rund HOONNtt. auj die Stadt .<)vchheim rund
70 (XK) Mark , der Rest des Gesamtbetrages uerteill sich aus die
Landgemeinden.

^eute abend 3 ' .! Uhr sindet eine ordentliche Bus-
f ch u h s iu n g der Allgemeinen Ortskrankenkasse
Biebrich  im Saale „Zum Schühenhos " . Wiesbadener Str . 15.
statt.

Das Militär -Bauaml ? Mainz schreibt die Maurer und
Sttireinerarbeiteu für den Umbau des M a n n s chastsne-

äudes  der srüheren Untervsjizierschule aus . (Siehe anttltche
Bekanntmachungen .)

Kaiserparade in Wiesbaden.  Alle Jugendlichen
in Biebrich , welche sich an der Spattervildung aulählich der An¬
wesenheit Sr . Majestät des Kaisers beteiligen wollen , versatnmeln
sich in soitntäglicher Kleidung atn Sbimstag , den Iv . d. Mts . bis
spätestens 9 Uhr vvrntiuags int jT>ofe der Freiherr vom Stetn-
Schule.

Jubiläum,  ä 'ierr Heinrich Usinger  von hier.
Metteur bei der Wiesbadener Bertansatistelt G . nt . b. $). tWiesb.
stg. und Wiesb . Neueste Aachr .) begeht dorlselbst heute , am

13. Mai . sein 2üjährtges Dienstjubtläum . Aus diesem Anlaß sand
estern eine Feter statt , be . welcher ihm der Verlag ein sihönes
^eschettk iiberreichen l.eß nt d ä'ierr Direktor viiedner ihn zum Fak¬

tor ernannte . Die ."landwerkvkammcr ließ dem Jubilar eine Ehren¬
urkunde überreichen . — Der Gesangverein Eintracht Biebrich , dem
L')err Usinger seit ntehr als zwanzig Jahren als Sänger angchörr.
ehrte den Jubilar gestern abend dtirch ein Stattdchen ^ der Ehren-
-räsident ä)err Phil . Frühltch brachte dabei die vttüctwünsche der

lüntracht zum Ausdruck.
" Der junge Mann , der sich am Sonntag eine Kugel in den

Kops schaß, ist im Krankenhuuse . ohne das Bewuhttein wieder er,
lungt ,,u haben , an seinen Vcrletzunget . gestorben. — o »1)»n
vor einiger Zeit hatte er sich «in Bhetn ertranken wollett . konnte
aber dantals daran gehindert werden.

* Das Verschieben von Briefen und Postkarten
n Drucksachensend ungen  bildet svrtgeiegt die Ursache un>

liebsamer Briesoerschleppungen und Briesverluste . Ungeachtet wie¬
derholter Anmahnnngen durch dte Presic und trog unmittelbarer
Einwirkung der Poslanstalten aus die Absender werde «! viele
Dructiachensendungen leider immer noch in so mangelhaster Be«
Packung zur Post eingelicsert . daß sie leicht zu Fallen für tleme
Sendungen werden . Ais besonders gesührlich in dieser Beziehung
erweisen sich, wie neue FeststeUungcn bestätigen , die häufig ẑur
Bersendung non Dru .ksachen benußten at jenen  Briesumschlage.
bei denen die Ablender die am oberen Band oder an der Seite
vorhandctte Klappe nach tnnen einschlagen . In den dadtträ , ent
st"he.tden Spalt oerschicbei: sich unbemerkt Briese . Postkarten usw
die dann in der Drucksache oft weite Jrrsahrten machen . J «' t
eigensten Interesse des Publikums muß eindringlich davor gewarnt
werden , die Klavpe solcher Untschläge nach innen einzuschlagen -,
viel besser ist es . die Klappe ü b e r hie Bü ^ sc - ie
0 e s U ,n schlags lose  ü b e r h a n g e n zu las  s e n. Als recht
zmeUmätzig haben sich Umschläge bewährt , die an der Verschluß
klappe einen zungenartigen Ansag hadeit . die in einen äußeren
Schliß des Uinichlags gesteckt wird . Sie sichern den Inhalt vor
dem ä)eranssatlen ui .d verhindern das Einschiebe,i anderer Sen¬
dungen : ihre möglichst ausgedehnte Verwendung ist im altge
meinen Interesse zu wünschen . — Verhattnisinäßig däusig ver-
chieben sich auch Briese usw. in Zeitungen , die unter Streifband
verschickt werden . Es ist dringend zu raten , die Streisbänder so
fest wie möglich um die Zeitungen zu legen , nachdem diese l„ n-
schnürt worden sind.

' Der Bezirk Bheingau des M 'tielwcstdeutschen Steno¬
graphen Bundes Stolze - Sch reu  hielt am Sonntag in
Wiesbaden seine Frühiahrsvcrfammlnng ab . Mil derselben war
ein Wettschreibe, ' verbunden , an dem sich auch eine Anzahl Mit¬
glieder des Stenographen Vereins Stolze Sch '. e,) Biebrich erfolg
reich beteiligten . Es erhielten >c omen l . Preis in der Abteilung
1H0 Silben in der Minute : Bich . Siegfried . Karl Kehrmann . Adolf
Kuper : 120 Silben . Lina Gensmann . Emmi Bhese . NO Silben:
'Hin Jüngst . .Hugo Brosch . Karl Wals . Adoit Fritsch : einen 2. Preis
Luise Goebel . Will, . Kensmann . — Der Wanderpreis wurde zum
dritten Male von dem 'Verein Wiesbaden errungen und ging
giltig in dessen Besiß über.

»Neues Schiit-  heute früh paliierte ein hier nnge
wohnliches 2 <i,iss den Bliem Es Handel , sich tun den Korp
eines Kohlenhebeschisses , das auj der Buthoslchen Werst sertigge
stellt wurde und nun nach Dortrecht geichleppt wird , wo groß-
Schisiskissel sowie drc , Masten aus Eifenkonstrultion non 25 Meter
höhc eingebaut werden . Das Schiff ist ungefähr 30 Meter lang
unb fällt durch seine aus dem Bhein ungewöhnliche hühe .̂ die
b Meter beträgt , aus . Bach seiner Ausrüstung wird das Schiff
nach 'Buenos Aires geschleppt , um dor , zum Beladen di" - großen
Ozea, - Dampfer zu dienen Weitere Schisse gleichen Tnps we
in eiitigi » Wochei« folgen

' Eine für die S ch a u m w e i n i n d u st r i e wichtige
Entscheidung  hatte die 2. Stratkaimner beim Landgericht 3
zu Berlin am .5. Mai p > trofTon. Es handelte iich um die in der
Icütmi Zeit auch oo .« verschiedenen Handelskammern vorgelegte
Frage , ob bei der herstelltmg von Schaumwein neben der wein
gefcnlich zulässigen Wässerung bezw . Zuckerting von Wein noch ein
weiterer Zurkerzusaß zur Herstellung der Etiv .' s als üblich an zu
sehen sei. Die haiidelskamtner in Wiesbaden hatte l Zl . die Frage
verneint . Die Berliner handelskaitnner ließ erklären , daß

halte einen Wafserzttsaß über die weingeseßltche Grenze ßmaus
nicht für zulässig . Bezügitch der wieder im (' um' verwendeten
Degorgierweine zur Berettung von Schaumwi . halt d- r San )-
verständige es fiir nicht zlveisethatl , daß die Verwendimg unzu¬
lässig sei. r, 15 des Weingelcßes verlange .zur Sct,aumweinberettnng
einen geseßmäßigen Wem . Degorgierwein entlpreche aber diesen
Ansordilungen nicht mehr , da er durch die dnrchgeuuichte zweite
sogenannte Flaschengärung cm weit überzuckerter Wein sei. Dte
Strastan -mer schloß sich in allen Punkteii den llnsitihrungen dei?
Begierungsrates Prosesior Dr . Jtickenaä an tind verurteilte den
Angeilo -gten wegen 'Vergehens gegen das Bahrtingsmittelgeleß m
drei Fällen zu 250 Mart und wegen 'Vichtanmeldnng der Zucterung
zu 50 Mark Geldstrafe.

vrr -Staifer in Mirrdnürn.
W iesbad  e n , 13. Mai.

Die Stadt Wiesbaden ha , sich wieder zum Empfmig des
Kaisers prächtig geschmückt. Geschäftige Hände waren in der leßten
Wockre überall tätig , um das Festkleid zu schassen. Ehrenpforten.
Blumenschmuck , wehende Fahnen begrüßen den kaiserlichen Herrn.
Der Straßenschmuck meist diesmal eiiiige hübfä ) wirkende Berändei
rungen auf.

Trotz der frühen Stunde , zu der die Ankunst des Kaisers an¬
gesagt war . winmielte es heute riiorgen in den « traßen vom
hanplbahnhof bis zum Schloß von Menschen . Pünktlich zur fest¬
gesetzten Zeit lies der kaiserliche Sonderzng . voit Meß kommend,
ans dem Hauptbahnhose ein . Der Kaiser , in Garde -Kiirassier -Uni-
sorni , fuhr soiorl im 2l>ito nach dem -schloß , von dem aus den
Straßen Spalier bildenden Pnblilmn lebhaft begrüßt . Bald nach der
Ankunst iin Schloß erschien der Kaiser aus dem Balkon lt»d be¬
grüßte in freundlichster Weise die nach Tausenden zählettde Menge,
die vor dem Schloß Ausstellung genommen hatte imö dem Kaiser
begeistert znfubelte.

Der Köitigliche Marstall traf bereits heute früh 5 Uhr von
Met ; wieder hier ein . mährend der Wagenpark des Kaisers in
Wiesbaden von dort mu Enrazug um 11 Uhr hier entlief.

ISUsbaflenir HUnntv.
1. Tag . (12. Mai .)

Die Wilhclmstraße . unsere via triurnphali-
zu Ehren dev Kaiserbesuches

ist ttiist ausgeblieben,

Wasserzusatz von 5 bis 10 Prozent zum Zwecke der » erabminde
rung der natürlichen Weinsäure als zulässig erachtet werde . Die
Strafkammer halte ferner zu entschetden . ob ein sogenannter
Degvrgietwe 'N be, der Sckiaumtveinbereilung wieder Verwendung
finden könne . Ferner itanh , .usatz von Haustrunk zun, Env .'-. so
wie Blchlanm >' ldul 'g der Ziulcruuq von Wein und Most unter An
Nage Die Anklage rictncle sich gegen den Geschnst^fuhrer der Ber
liner Schauwwcinsabrik h . Graeger . Nachdem Herr Mar Elonth
die tatsächlichen FeststcUnngen bekundet und ein kurzes G ' ita.
„ » Sinne der Anklage erstattet hatte , lührte Dr . Juckenack an

Hai ihren Schmuck
angelegt . 'Aber das hohenzollern-

wetier ist iiovh ausgeblieben , das hat der „König Mai . der dein
Kaiser voraus in die Besidenzstadl Wiesbaden eiit .zog. nicht mitge-
bracht . Obichon ihm . dem jungen Mai . die Mutter Natur eine
via triumphalis fchmtickte. wie es selten in gleiäier Pracht gcsistehen
mag . Seit Jahren haben die allen Kastanienbäume der vierreihigen
Allee von Wiesbaden »ach Biebrich so schön nicht geblüht wie in
diesem Flühling ! Mmiaden von Blütenkerzen sind ausgesteckt, die
Weihnacht der Blütetttramns . die holdeste Bescherung der erwachten
Natur . Aber das Begenwetter hat auch hier schon einen Blüten,
teppich hingeweüt ouf detr Boden — als wäre cd )iu'o gefallen . —

So wollte das beständige und schöne Wetter , das tiaditionell
die Kaiferfestkichkeiten in Wiesbaden zu begleiten pflegte , Heuer bis
jetzt nicht kommet «. Und dock« — nachdem gestern am Üienntag noch
launisches Aprilwetter herrichte , am Vormittag starte Begenqüffe.
am 'Bachmittug zeitweilige Spritzer , gegen Abend zeigte die Sonne
ün fretnidliches Gesicht . Die pittoresken Wvlkeahildungen . die
vom Bennplatze ans gesehen , über Bordenktadt hingen , begannen
fick, ausznklären : Mamertus , der erste der gefürchteten Eisheiligen,
gewann Terrain lind fchiitg den Nebenbuhler um den Preis des
Benntagwetters . schlug den Mai Favoriten Jupiter Plnvius um
eine halbe Pferdelänge . Es fcheinl. als würde uns für den zweiten
Beimtag heiteres , kühles Wetter bevorstehen , denn heut » ist Pan¬
kratius und Servatius hat am Start nach zu erscheinen ! Was den
holde Knabe nicht schenkte, der herangemachsene Mai wird es durch
die drei Eisheiligen bescheren : .hohenzollelinvetter'

Der Besuch der Rennbahn war gestern nicht stark, und so
„leben viele , die das nicht geleh 'n - nämlich den dreifachen Regen-
bogen , der am horizoitt des Tnrss geiler » zu erblicken war . In
dessen sah man hafiir auch so gul wie nichts an Toilettenpracht . D>e
Damen halten ihre neuen Frühiittgskoslüme entweder zuhause ge
lassen , oder sie hielten sie unter den Mänteln verborgen — der
schöne Sck)>netter !ing entpuppt fiii) erst ans der häßlithen Mantel
raupe , wenn die Sonne lacht.

Trotz de>. verhältnismäßig geringen Besuches mar der Umsatz
atn Totalisator doch tiicht übel : 183 320 Marl ist für die aestrige
Frequenz des Tiirfs ein ganz hiibfchcr Toto Erfolg , läroße lieber
rafchnnqen gab es nicht, man konnte von einem ruhigen und den
'Voraucfagungen auf die Favoriteit entsprechenden Bentten spreche»,
trotzdem der Badet « noch imnti "- recht lic * mar Die Wasserfluten,
die im zeitigen Frühling weshalb das 'Aprilrennen auf jetzt v-er
fchoben war — über ihn hinweggegangen find , scheinen noch nicht
ganz üherwtinden , wozu ja auch die kHegenperiodc im Mai beige
tragen hat . —j—

Kurpark -Alachrenncn . .üertenreiten . Elnenpr . >>nd 2>>00 >! .
1000 1. .hm . A v. Schilgens b . rila (Bes .), 2 .ori «. N.
v. Schilgen 's Samt D. nis III «Frhr M . Zorn l> Bulach ). 3 . Li.
Getekc 's Union hall tBej .i. Ferner : Di »" u . Bevolution . Ponsto ».
Elln . Saint Eranatt . Geier . Miracle . Tot : 2-1 1t». Platz : l -5. 50.
30 : 10. Kopf . 1 1■ Längen

ArüHjaHrs hürdcnreni ' en » andirap '\  icoo :t. 3200
1. Lt Maliers Fatum <0ß". teis >. 2. ürn . Ein . Müllir ' s Melilla
(Kreisel ). 3 . Vir» . Neumann 's Bonn and G „ ll iTnrkei . Ferner:
Fa Riente . 'Arboietum . Piosp .-ra . T .» . to . Platz 20, 30 : 10.
0, 4 Längen.

Preis von Schierttein . Jagdrennen » errenreten . .nand -eap I
3000 . il . 3000 im. 1 » rn t' l Oppeithcinter s Egpris II «Lt . von
»erben . 2. hm . M Goesthen Wile Tom <Lt Frhr . v. Bonnet ).
3 . Vir» - B . Delbkerti ' eoer .. Absage <Joi ' !!" 'er oo-, 'Hepelaer ».
Ferner : hvrits , Octamus . Tot . ll l «>. Platz : ! . - l . l> Kopf,
t» Langen

7Nai-3agdrennen . 300" . »i 32,50
Wgldmeister tUnterholzner ». hm
(üprfc ), 3. Mrn Orbergs Tbermom
Flibustier . Miß fluirt . 'Abeiidstern.
Platz 13. 10. 14 1" 3. 0 Längen.

1Ueber,vald -3ogdrenne «». -üe, . .' » Beiten bhrenzn
3000 ui 1 Lt . Frhrtt . u. Bannet .> Jit Dubio tBet

1 (-' eit Ludwigsseld 's
Ludwigs Be .,aisfg »re

«Wei- Haupt ).
Flara Fina . Tat .: 33 1" .

-'s
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u üliiliinoii ('1̂ . 3 . .Orit . .-). Sm ' i'immM ’» 'luippc (Dl. tun
v.i' i tc j t\ ctncr : (felfentirfilir . lol . ; 11 : 1(1. (|Jliih : 15, Kl : lo,
1 . ‘ Hunnen.

Brei » uon Itltrillp . 3agbrcnncn . 3000 . il. 3200 in . I . Kirn
l' tfo 's ■' icidlfi 'c. 'ürautti dorrte ), 2 . Vir». 21. Bests Chat «« ,.

»CM iliom »itHj((t)l. , )iuci Pferde liefe ». Tot . : 1 1 : 19. 1 Längen.
preis von Hanau . Jagdrennen . Herren -Rrsten . ffhrenpr . „ .

2 >»' i !. 3000 m . i . Vini. (! »,. Müller '» S)ucca (Ll . v. Viertlet ),
V- VON :K. Bmisvw 's äicim IJaukheer vo» Sie,,einer ). Ferner
VI)c iviiiifh (flef.l, Pulper (nuegebr .), Meiste !) (ausgebr ). Tot
30 : 10. Plast : >2, 12 : 10. Longe , « eile.

Erstmalig Uesen gestern zu de» 'Wiesbadener Vienne» je
Orteos,l,nell | »g von Köln über Mainz —Biebrich -Ost nn,1, Erben
iieit» und von grnnssnrt n. 21!. aber MaiuzKastei —Biebrich -Ost
nog , Eebenneim . (krsterer brachte 70 Rennbahnbesucher . von dene
2' t in Mainz zugestiegen waren , tegterer 110. Die Estrazüge liefe
tnr Rechnung des Rennvereins , « ie wir gören , tostet z. B . de
Erlrazng von Ztöin nach Erben !,ein , 1500 Mark . Da insolgc de
s'öwachen Benustung die Einnahmen ans den , Fahrgeld nur
mehrere hundert Mark betragen habe » werden , wird der Rennver
ein , weicher der Eisenbahn für die ganze Summe hastet , einen sehr
erheblichen Zuschuss leisten müssen . Der Extrazug fahrt heute aus
blech,I„ „g des Düsseldorser 'Reuuvereins „ ach Lüsseldors zu dem
d, rtigen Rennen.

Wiesbaden . Viriegsminisier von Falkenhann wird an > 13
ds . Mts . hier eintressen und hat in, V,otel „Prinz Ricolaus'
Wohnung bestellt.

- 1! i>n i g 1i ch e Schauspiel e. Um auch weiteren Sre«
feil den Besuch der heute beginnenden Festvorsteitunge » zu ermög
Iiilien, sind für die Aussührung der „Journalisten " heute , an , 13.
Mai . des „Richter von Zalamea " an , 15. d. Mts . und von „Rodert
und 'Berte,,,,, " an , Sonntag , >7. d. Mts . solgende Preise (einschl.
Borbelleiigebühr ) sestgesesit worden : Amphitheater 2 Mark , 3. Rang-
gaierie 3 Mark . Parterre <1 Mark , 2. Ranggalerie 5 Mark , Parkett
7 50 'Mark . Orchestersessel. >. sisanggalerie und Seite,ilogen 10Mark
Borvcrkaus durch die Firma Reisebureau Born , Kaiser Friedrich
Plag 3. Am Borslellungstage sind auch Eintrittskarten an der
Theaterkasse zu haben . Für die Besucher der Logen , des 1. Ranges,
der Orchestersessel und des Parketts gelten die bekannten Anzug »,
bestinununge » (Damen ausgeschnittene Kleider , Vierren Frack und
meiste Binde oder kleine Unisorm ).

- 20ie nunmehr endgültig seststcht, wird die Kaiscrparade am
uamslog , den 10. d. Mt »., vor, » i,tags 12 Uhr , vor den, .(turhaast

stattsindeu . Es werden daran die drei Bataillone des Füsilicrrcgi.
me .us ». Elcrsdorss (Murbeff.) Sir . 80 , das Pionierbataillon 'Jlr . 23
ans Mainz -.ltaftek . die hiesige 2. Abteilung de» Feldariilleriereg,.
inents Sir . 27 Mranien ) und das 2. Slass. Insanterieregimcnt Sir
08 aus Mainz teilnehnien . — Sau,Stag »achmitlag : . 3 Uhr werden
tie Schuikinder an , Schlostploste vor dem Kaiser singen . — Der
Kaiser wird naek) einer Meldung aus Bad Viomburg während seines
hiesigen Sinsen,Halles auch Bad Vnnnburg und die Caalburg be
suchen.

— Silo„ tag „achnültag hat sich der im Wiesbadener Elcktrizi-
(alswerl an der Mainzer Strohe beschästigte 40 Fahre alte Vieizer
ä . ans Biebrich an , Oberkörper und am linken Bein schwer „er.

brühi . Die Wiesbadener Sanilntswache verbrachte ihn ins
Biebricher .0 ranke ,ihaas.

- Das Skpollolheater au der Doszheimer Strahe . der si-ühere
„Ikaisersnak", ,st seit gestern geschlossen. Direktor Siothnianu hat
dos Unternehme » (Barietee , Kabarett und Restauraiuj ausgeden
(missen und Hinte,lös, ! eine ganze Reihe unbesriedigtcr Gläubiger
mit zu», Teil hohen Forderungen.

- Zu Beginn dieses Schuljahres wurden in den hiesigen
Bokkeschuie» 1200 Kinder neu ausgenommen gegen 1184 i, . Bor,
Jal)re , in die Mittelschulen 408 gegen 500 im Aorsahee.

0 . -in , 17. Mai in der Feit »an 0—2 Uhr ist dann , zu rech,
neu . der gröhie Teil der 40 Flieger des Prinz -Heinrich .Finge»
ou Kau troll stelle Wiesbaden , „Exerzierploiz au der Schiersteiner
n,rolle i,be, 'fliege,I wird . Bei dieser Gcleaenhei , werden von
Flieger » Melcelaschen abgeworsen . d,c durch die Fungdeulschiand
Fugendwehr 'Wiesbaden ausgesucht , gesanuneit und der Oberleitung
zng . stelli werden.

Gelsenhrlni . Bein , Uebersahrcu „ach den, linken Rheinuser
ge,re,en drei Schüler der hiesigen Konigl . Lehranstalt aus das 21,u
1angele,1 eines Schleppdampfer ». Der stachen kippte »,„ und die
71,11.0,0, , stu r sie» in den Silo,,, . Die Schisfee des Dainpsers mach,
len losort ihre Retinngsbooie klar lind brachten die Bedrängten
„lsbätd in Sicherheit.

Feanksuet . Ulelegenttiih des Prinz Vicinrich.Finges lind hie
io!,-ende Beranstaiinngen geplani : Sainstag , >,!. Mai , parmittag
10 Uhr , Ivird die 'Modrllstng . 'Ausstellnng eröffnet , die von II Ui,
ab _he" ganzen Tog über für 50 Pf, , zugänghrh ist. An , SomUa,
,reise » »oeancsichliich von 7 Uhr nioegens an die Teilnehnier des
Fluges von ihrem Rnndsing Darinsindi -Sirahburg -Feanksnei hie,

nnd fliegen evcntueii zue zweiten Etnppe , Fra,lksnrt Köln
Feaniiaii , weiter . 2im Min,tag nnd voraussichtUch auch am Dicns
tag ,Verben tveitere Teilnehmer einiressen . he Iw. weiter nnd ZN
eurtstiegcn . 21m Mo,nag nnd Dienstag finden Passagier und
Knnstsiiige statt . Mittwoch inorgen . voranssichlich von 5 Uhr Nb
(tatlen die Teiinehnier des Prinz Vieinrich-Fiuges zur dritter , Eiop-
pe Frauksur «-Hamburg . Am Siachmittag ist die Modellaussteiluug
u,r Besichtigittig geässuct , »m Donnerstag desgleichen «an Ii , Uh:
,.u . Donnerstag uachmiuag geht vo» 2 ' . Uhr an das Modeilwct,
iliegeu vor sich

Fronksuri . Der Grosfindustrieile imd Auion,obil,ahrcr Will,
iwg . ,s, i„ der vorvergongenen Siacht i„ einer Frankfurter Privat-
liuii , g,' sterbe,t . 'Höge, der 1800 in Ehen,,,ist gebvern war , war
>,ner der bedeiueudsteu und erioigreichst 'e,) ' AtUomobiisahrrr
r emlchiond », der in vuien Kousarrenzeu des In - und Auslandes
'hre, . .- davongetragen hat . Die Leiche wird nach Eben »,in . dem
Wohtiorie Poges . iibeegeiühri.
. . . ~ ,Zoologischen Garten werden vom 12. Juni hi» 5. J,,,t
«vlkerschasten des Sliltals nustrelen , die der bekonnie Sieisende
Karl Marguo .rd hierher bringt.

-ii . inntinastlicher Finder der Brasche , die der Fürstin von
ver Leu in einen , hiesige» holet abhanden gekommen ist. wurde
ree Keil, -er 'Wilheln , Kistling aus Trier verhaflei.
^ - - Dienstng abend gegen ' . 12 Uhr ist in der Mälzerei dee
Fern,Ist,,ier Büegeebeauerei Feuer ausgebrochcn . Gegen ' . 1 Uhr
louuie dee Brand auf seine» Viert beschränkt werden . Die höhe
des Schadens löst, sich uorcrsi nicht bezissern . Der Beirieb der
Brauerei erleidel keine Skönmg.

— Durch verschiedene Blätter gebe » sensationelle Meldungen
Uber einen Preissturz am Perlenmarkl . Es besieht zwar eine ge.
unlle Geschällsslille , die mit der allgcn,einen Kvniunkiue znsamme ».
i»' „gi , die Lage an , Perlenmarkt isi aber d ttchaus nonnal und ein
Preise,irtgang Hai nicht stattgcsnnden.

Dlllenburg . '.' lach den vorlänsigen Ernrittclnngen beträgt der
Wehrbettrag für den Dillkreis rund 383,8dl Marl - von dieser
Summe entfallen 150 000 Mark auf die Siadi Dilleuburg.

Die vrände in llasiau in, Jahre 1913. Solch dem soeben ver-
I' ssenliichle,, Bericht über d,e 1913 in, Bereiche tue Siassnuischen
Peundversicheeungsansiatt vvegekvnnnenen Brände batte die Kasse
der genannten 'linstott inr 588 Brände eine Enttchädignng „an
I u , 5.14.85 . « zahlen Diese Summe ist seit langen Fahren
nniu zu verzeichnen gewesen Das kvninu daher , da » Verhältnis,
mosllll s' orki Brande vvrtamen Die hedenirndsten Brände waren
>!! 'Wirges ,Schaden >>! INI, Sitederlahnstrin ,80 10, Bio
au,gen , ,8 192 Wüsenrolh (57 440 . 1! ,, Viacheudurg <55001 . 10,
. bernrsel (.,.( , ul >0 , SUed 141 200 . ,( ). Violheiu, (23083 ,,,.
'ieunkhauseii 21230 . 10. Oderiuallui (20410 . (0 , Unnau (1044 ',

.,0 . 'Wisiottoä , ( 103,,5 it), Liu,h „ rg , 1' , „83 . ,o . SRomahaur
08^00 . Unnau <11,.,27 . 10. Luuburg , 13 780 . 11), Oder,leien,

bau , 1K. 82(1 . (<). .Hachenburg 113147 ), Grenzau <12388 . 10 Do»,
heuu , 12088 . 10. Epplleü , (12 028 . 10, « umenn » <11303 . 10.
: -leuu 'Wiugeel ( 11231 . 11), St , Goarshausen , 10 021 , 10. ',(„„ den
nbtigeit 21,ä, (den lind recht viele Mil weniger vis t (,u . ,( Schaden
perzenhuet . Die 58 Brände , die in Wiesbädc » vorknmen , ftifteteu

einen Schaden va » 7861 II. Sn Biebrich brannte es in >2 Fällen,
die mit einem n:.n I MuH . U ei>ntesttiiil',i mürben Ivr
Brand vom 3. Februar lichtete emeu Säiadeu an van 3137.17 ,:.
derjenige vom 14. Mar , einen solchen von 7,128.54 Ol, die übrigen
waren meist geeingfügigre Raine . Der Brnnd von , , 3 . Dezember
kostete der Berfichreungsanstolt nur 0.84 . 0. Dee Fabresrechnunq
zusclge betragen die Kosten sür Brondschadenschahungen in, Bezi/k
8028 .17 an Spriszenprämic » wurden gezahil 2000 ,lt,  für ansge-
zeichnete Löschhiise 030 . n, sür Prämien wurden oernnsgabl 3uii0 (l
->I. Jur  Unlceftüftungskasfe für „renngliiikir Fenerwehrlenle
0332 .73 als Belgülang nie die Feuerlöschdirellaren 1834.4,1 . 11,
die Berwattnngskosie » betrugen 214 300.80 Ol, als BrrgiNnnge»
" » die Schägnngslannnilsiimen zahne die Kaste « 3 753.73 0i . Die
Gesamlaasgaben dee 'Anstalt beliefen sich ans 3 003 233 .03 . 1! und
das Gesa, »wer,nogcn beirng an , Srhinsse des Jahres >013

RHcrlc! aus der Umaegcnd.
TTlaluj. Die Opfer de5 liifenbrthmmflliiif ^ lui lieber omilljeim

befinden sich jefot alle mifjfr ^ ebensgefalir . Die Verlelpen befinden
sirt) mit Ausn 'ihine van ^ Personen , uoa denen der .V)ei,v*r boo
^ ^ oncn ;uqes und der Ziaufmann Gramer ans Äizey . sowie die
18jährige Elisabeth Pitthan zu Wallertheim wohl am längsten un
A)pilunfl bedürfen , jetzt an ^er ärztlicher Behatiülnng . Die (fnt-
schädigungsansprüche an den Eisenbahnfiskus werden voit den
Verunglückten bereits geltend gemacht.

— Das ttemerbegerichl hatte über eine 5tonkt,rren ;klaufeI \u
befinden , wonach ein Ltalifmannsgehilfe . der tio Mark Anfangsge
halt bezog , mit 20 000 Mark Ltanvemionalslrafe belastet tvar . wenn
er nach Austritt in ein >tonkl,rrelttgefchäft einträle . Der mit
iiuinit , der inzwischen ans 2700 Mark Gehalt im Jahr gestiegen „>
mu j»Pt ans nnd sacht die Konknrrenzklausel an . weil sie gegen die
gute -Litte verstohe . Das Gewerbegericht erkannte auch denigemüf;
und weil der Vertrag gegen den $ 138 des B . OJ. B . verftofze.

Cffciibnd ). y\n  der A' äbe des Puniviverls von Mülilüeim a . M.
ereignete ncd em Unfall , der nirtn nur dnrcl>»eine Einenarl . »or»dern
mehr noch durch die iiuutm * Httieieismno eines iyvanffiivtcv Men
le»" S bemerkenslvert ist. tr itt anderer Monteur befand i,ch mit
^tetgel ' en und stricken gekichert an der Svive eines haben
<>al (tmanev . um Voltmgen uortnnekmen , als ihm die VaUampe
herabfiel mio den nuvragnierien Man vo»» llmeli her in Brand
»ehte. '-t -ns rveuer züngelte w vnfrti in die Oälie . das ; eine Nenitng
Urnm nwntich fchien. Da fvrang der,frankfurter Viantenr mit
Lnmetn tnn .n. ernntle .\ umirii »t imuru das .Vener . dann kletterte
l« .. Mn ' th '.n.nuf und löschte in gleicher Weite vor nch her den
Brand , bis alle ole ' ghr befestigt rmd fein Arbeitskallege an eitet ivar.

vermischter.
(löin i  O ' inerl eigenartigen Betrug verübte der .chvilingenieur

^chnng . der sich seit Jahren von Kollekteuren der Breuhisch .Süd-
deutschen >l !asseniotterie die Anrmncrn der Xfofe anfschrlcben iiv’fj,
bu' nari) var der Ziehung verkäuflich waren . In Berlin batte er
oann un öffentlichen ^ iehnngstokal „Bertranenstente " sigen. denen
er die Aliimfie .-n witteilte und die, wenn ein solches Las heraris-
kam, ihm telegraphisch Mitteilung inachtcn . Schmig begab sich
hierauf zam -iollekteur nt' d kaufte ihm die fraglichen Lose ab . Die
Kölner Llraftammer verurteilte ihn heute wegen Betruges ui
5 Monaten Gefängnis.

Duisburg . In der hiesigen « l. Josephskirche l>at der .i'nlf -.' -
ktifler Heinrich Lchntidt feit Weil,nachten vorigen Jahres fvrtge-
M die Dpfcrftürte beraribt . (ftwa 2000 Mark find ihm auf diese
Weite n, die »lande gefaNen . Cr hatte sich tn den Besio eines Aach-
sr!;lnssel zur Kirche geseht lind schlich sich jeden Sonntag nachinittag
E" >- Ä" den Dpferstoä 'en hatte er die Drahtgitter dtirchstochen.
sv das, er die »kästen durch Umkippen entleeren konnte . Die ge.
raubten Gelder hat er in lelchtsinniger Gesellschaft durchgebra -ht
llnle, " »iraftwagenführer siel es ans . daß Säimidt nur mit 6« nnd

Pfennig .Stüiteil bezahlte . Cr machte dem Pfarrer Mitteilung,
der durch die »kriminalpoUzci den Tater und seine Mitschuldigen
v.er ingcndlrche Arbeiter , Uvrl?uftc :i lieh.
_ 2lls Münsterländischer Eieryerkäuser trieb der .Händler Johann
Sehr ,n Mnhlheimi ^ nhr . Oberhansen . Duisburg nnd Chen Zweifel-
Hane Geschai,e . Cr kaufte minderwertige Cier zu 1 Pfg . das Stükf
und verkaufte sie in der Stadt bei Olcschäftslenten kür 13 Mark das
Hundert , als vallkmnmen irische Landeicr . Als er wieder in Ober,
htoifen gerade auf diese Weise mehrere taufeiib Cier verkaufen
wollte , wurde er von einem Kriminalbeamten sestgenommen . Cr
ist schon wegen Vergehens gegen das Nahrungsnntlelgesetz fünfmal
vorbestraft . Da » Gericht verurteilte ihn zu emetn Jahr und sechs
Monaten Gefängnis und Ü Jahren Chrverluft . Der Staatsanwalt
hakte l Jahr xchlchlhaus, 300 Mark Geldstrafe nnd Stellu »ia timer
Polizeiaufsicht beantragt.

Ein im akademischen teben nicht alltäglicher Fall wird durch
folgenden Anschlag am Schwarze !, Brett der Bonner Universität
mitgetcilt : ..Durch IIrr -: *l des akademischen Senats vom 4. Dezem«
bn 913 ist der Stndieretide der .Cunstgeschichie Karl Otten wegen
Sareliarmschmngaels zl»n >Pve >'k der Forderung anarchistischer Be¬
strebungen . verübt während feiner Münchener Stridienzeit . ,nit
C .itfernung von der Universität bestraft worden ."

lunranraftrt.
«wer »»»». >2. ,Mai . Vjeule adend fliegen zwei Militär,zwei.

Pi' ifcr m mahlger i )öl,c zusarnrnen , wobei beide zertrümmert wur¬
den . ^ er Ztapitän At»derson und sein Mechaniker , die sich in dem
einen Flugzeug befanden , wurden gelötet . Leutnant Wilson , der
das andere Flugzeug steuerte , wurde schwer verleht.

Cine schwierige Fahrt der ..Z . 1" .
on ? rtö Luftschiff . 3 . l ". das Dienstag morgen 8 Uhr
20 Lim . zu einer zweistündigen Uebungsfahrt aufgestieaen war
und eme Fahrt nach Bonn unternahin . wurde auf dem Aülkwcae
von Regenschauern überrascht unh nniszte wegen Bildung von Ge¬
witterböen ans Utnwegen nach 5iüln zurück? 'hreu . Cr befand sich

N Uhr in östlicher Richtung von der Halle , konnte jedoch
nicht iuedergehen . da ein starker Wind von 20 Sekunden Metern
^ir .rke eine Landung gefährlich erscheinen last ' . Das ^ uftschisf be-
saim sich ni dauernder sunkente .' egraphischer Verbind »,ng mit der
jialle . Cs beabsichtigte , sthlimmstenjalls einen anderen Ln tschiff-
hafen ni '.fznsuchen . Um 11 Uhr 10 Minuten erschien das Jiitftfdiiff
" ' i- * nnd ) einer längeren Fahrt von Osten kommend wieder vor
?or iiu Ua!,l)l;n5 nil iö ncm’ versuchen . Cs kreiste bis
1*. Uhr ij Minuten über der .Calle und ,varf endlich das Schlevv-
tai . In demselben Angenbli .l wurde das Schiff von einer Windbö
ermszt und muhte wieder hochgehen , das Schlepvtan hinter sich
lassend . Cs machre eine weitere A .md .'ahrt über der V)atte und ging
dann nm i2 Uhr 30 Minuten nieder . Die Landung und Cin
bringutig m die ä)alle geschah unter den schwierigsten Umständen.

Preuhlsch -Süddrufschk Klassenlotterie.
12. Mai vorn, , suuin , it fielen ,,,, | 82337 181 174

ans 47 78U.
3800 ,11 auf 15599 46 798 54 67« 50 620 73 207 78 179 78 887

*0 371 8,( 899 83 8»,3 89 171 95 329 114 (165 122 614 13(1434 1;,i,
>30584 148577 159299 177 719 179641 188 158 197 493 293 477
^ >0313 2128, (1 218 .356 229 >88 229 578 228 139 228 391 231939

100» . 11 aul 384 38119 73ul> «483 19349 13 992 1994 ' , 17 337
17 577 27 918 24 329 31478 32 998 38 489 3,139,1 37733 31,350
39943 42 183 47 233 47883 18813 52344 34 978 38 833 81353
ÜfÜf . !i7.5 ®' 7,.Mi#K - ■' ll ‘5 018 74096 78 693 89 283 81 :17.1
uln >!? ' ? "  00 848 93 399 «3 984 99 299 193 998 198 11»
199268 129428 12.1421 124 836 121,798 I3IB87 132846 131395
138 488 141 344 142 339 14.1829 158 329 162 244 169 199 189 219
1,7 159 179 498 187 738 187 836 188 573 197 8181 291913 29n 295
294 19.1 212 234 " 1X997 229 369 239 403 23 , 3,9 233 438

1)181 8 auf 691 3991 ! , 9 , 14996 1523 „ )„ .,,,z Pu ; i|r,
22j71 32 961 39 544 49 499 41 839 43 818 49 347 59 411 62 19,1

63 284 65 937 87 937 72 483 7.196(1 78 (196 78 870 81 m
87 653 88 534 89 959 99997 18,999 95 233 97 363 IN, 177 ,"7 01
,92819 193 993 116 11, 110533 116 753 123 877 125 313 . .77,
>28 165 128 821 128 865 132 495 132 585 134 131 134 3« 7" «
149421 143 894 144 849 146412 147971 147994 15,,, »', !S ~ l
153 853 155) 195 155 769 189 .329 189 649 182 824 165 894 ',0 .11
169649 179 827 172 938 172 .339 172953 174 (11.3 177I
179981 179 793 179991 189 827 181 219 182 227 182894 s? ? 1
188 629 191 676 192 986 291 649 298 438 213 939 218 885
219 99« 224 559 228 246 228 651. '" 'f

Slaäunttlnao . 15 990 . (I fielen imj 39844 89 310
,11,185 258 228 138, 5181,1. 6 mit 47 6,34 188 417

3009 « auf 5999 6584 23 5.12 2,165.9 57 969 38 639 | ' r,
"3 17« «5 39« «7 949 «9 281 69 299 «>, 9 , >42 878 54 311

93 898 196 333 113 9111 113 91« 118 928 129 411 138 iW 11 ....
169 95(1 185 855 1,198.54 1-199G1 18787 ,' 19291 « 193 :108 ui '. ..
197 «98 2,19636 294 99« 396 599 212 391 211233 224 938 2'V) v,

1,19,1 11 auf 1441 2489 4281 6779 8,4)8 19 183 11 .337 1<-1 Je
29 968 2 ( 99,1 24 (Hifi 25 439 39 919 33 91« 37 751 41 >)u ! ! „ ,
31 712 59331 «9993 « 1 231 69 .381 78 .807 78 875 83973 83 ' /'
83829 83518 80 903 87 117 87 480 89 098 99 198 98 828 1,6 ' !
>07 529 199 998 113 079 110 725 >17 704 125 980 I >0 >13« 107 -V.;
139004 131 211 132207 139729 14381,3 149389 151 789 ivivm
153 848 153 911 154 227 134 85« 155 43(1 157 921 IKKAB» tt/3 / -..
10844, , 108 754 >09 552 1811804 18.3 321 187 719 199 007 iiw -.i’
198 407 297 771 21,7919 297 938 217 272 218 28« 229 408 229 ,J
224 104 239 384 2:11 , 87 232 340 232 354 . M

SO» -« auf 8.38 8742 12 491 17 829 18940 20 399 29 439
32 120 30 382 36 589 39 454 12 482 42 839 4.3 309 40 392 48 96
49 988 59 157 59 47« .31,585 53 832 50 575 « 1712 <>« 98« 68 - .
7,302 73355 70 .829 78915 81 613 86 773 87 331 88 71.3

(Ohne Gewahr »

Neueste Nachrichten.
vepeschen-vienft

der Uonlinenlnl.Telegraph.-Kompagnie Wolss's leiearaph .-Bureo
unh des V)erolb.Depeschen-Bureaus.

Berlin , 13. Mai . Verschiedenen Btaltern zufolge soll de.
Reichschastantt se«i -u einem soe,nellen Entgegenkonunc » inbe>„,
ans die Besoldungsnovelle «ereil sein ,,„d die Zusicherung ged...
wollen , dost etwa ini nächsten Jahre die in der zweiten Lesung p,
schiossene, über die Boriago hinousgehende . Gehuttsoujöesien, !,,
dee gehollenen liniertem,,len und der höheren Posivenntten bei 1.4
firlftigt werden . Die Konservmiven und die Liöeralen sollen i>>(
ans eine solche garinei eintassen wollen , während da » Zkntnm
noch ststivankend sei. Immerhin wird „nt der MäglichfetI ein,:
Znstandefominen » der Besold,, »gsnovrlie sowie der Borlage
gunften der Allpensionäre nnd de» Slennwestgeseste » noch gerechnet
In etwa nchl Tagen wird der Rrichelog seine Ferien beginnen
Mit einer Tagung „ ach Psingslen Dürfte kaum gerechnet werden.

«rurltr vcnnltcbtr« ardrlcdtru.
ÜOOOOO 711a: f ui» erste Haie.

Berlin.  13 . Mai . Die Budgellon,Mission de» 'Adgeoedneie,,
drnises «ewilligio 3,19(88) '.Sioek ai » erste Rate für bu» neue tonia
»«*»«■Opernnau » ,» Berlin , macht jedoch den Beginn de»
von einer vorherigen Priisnn « de» Vtosi»nun ,scheu En (muri -:
die Akademie für Bauwesen abhängig.

Sin falsche, Gerücht.
il r avre,  13 . Mai . Gestern nachmittag herrschte hier

du- grrftte Ausregung , da da » Geruch ! von einem grasten Schn,
ungttt » „ml,ei . dar. dadnrrl , enlslanden war . dast bie Eampagni.'
generale traneatlantiguc auf ihrem Gebäude die Flagge auf doli'
maft grb,fit halte ff» tauchte schliestlich da » bestimmte « tnchl
ans . das, dew '.liiese,,da Nipser „La Provenee " ans seiner Fahr , « dl
3!ew ))ork vernngin « , fei E » verging tangere Zeit , bi» die 7-2 I
liuii der Qtefcllfdiaft den Gennd der allgemeine, ) Unruhe sestgchs»
hatte . Sodann liest sie in den Abendstunde,, , nachdem | irt, vor 8,6f
G .' t-ande der Gesellichas ) eine stroste Menichenwenae angeiommchl
hotte , dnrst) « cheinwerier da » IXeriicht dementieren Silssiann
lies sich längs,in , die rnttgereale Menge.

»rhtr trlrpdoultctr Akidaugtu.
Bas lltfcll im Jltcjeft Abresch gegen 0. Harder.

Mannheim.  13 . Mai . Die Zivilkammer 1 de» Mo„„
heimer Landgerichl » hat heute tin Prozeß gegen Slechisanwo!
0. Harder oa » Urteil gesprachen . Stach diesem Hai Reästsenwol
v. Harder 18 999 Mark liebst 4 Proz . Zinsen 00m 1. April 1014nl
mi da » Konto Puerto Moninez Engen Abreich bei der Dresden,',
Bank zu bezahlen . Es wird fcftgeftellt , dast sieh Herr 0. Harde,
sedcr Verwaltung »,nastnahme deziigijch der Bests,nngen ahne F:>
stimnunig de» Kläger » Abrcsch zu enthalte » Hai. Da » Urteil ; :
gegen Eicherheiisleisstnig van 19 009 Mark vorläufig pollsireäbo:
Die Kosten " ,,d von den , Beklngien tragen.

Den Schwiegervater erfchaisen.

Cp euer.  13 . Mai . Gestern abend hat der 23 Jahre ,)!!<
Fabrikarbeiter Jakob Duchl in, Lause eine » Sleeile » seine,, 'Seiiwu
«eroaler . den 37 Jnhre atte » Maurer Balentin 'Wals , ein dem
Trünke ergebener Man < i„ helfen Wohnung erschossen. Der M.'u
der versuchte hieraus . 1ÜHselbst z„ erschiesten „ nd uerlehte sich
schwer.

3u dem Banbmord an einem Lhauffeur.

Kolma, ' . ,3 Mai . Slach den staaisanwastschastliche, , linier
suchungen in Suche » de» Raubmord » o„ dem Chaussenr Kohl,,'
hatte lestteeee 6<H) Mark be, s,,.', . von denen 1141Mark fehlen. D. -
übrige (Seid befand sich in der lsiiueren Sioektnsche. Die Berbreöiee
scheinen bei 'Ausübung der Tn ! gestört worden zu sein.

rconunt der Zur nach pari » ?

Pa , i » . 13. Mai . Dem „Journal " zusalge hat eine liiefiiK
ruffifelje Persönlichkeit im Lause eine » Gespräche » angedeutel , dtp,
Kaiser Nikalan » vielleicht in , Oktober dieses Jahre » nach Pan.
konnnen werde , in » den Besuch z» erwidern , den ihm Prasidcm
Paincore im Lause de» Sommer » »bstanen werde.

vücherschau.
.. 1,ul)tr  Humor . So Ge,Auch,eiche) NN (iiediä
Lrtee !>59 ,̂ , )^ Heilbronn . Geb . 1 (I. (
Muudiir ) u. 8 .,, deren heuere Gedichte !» 'Psolp
Sr , . .- liegenben Bl,Itter, ) schon viele » ein srenndllä«
,. u ' "L', d ' -' l) Kgl u, einem schnnnken
mm , r8 ,u , ?.ufl »"II »üllen n.u , ,„iichsige„ (9venswnrdtgen .̂ nmvrs vor.



Grffentticher Wetterdienst.
. ,, iio i i di11i di>' '-h' ilicni n n fiiv bii* .'ft'li vorn Vlbcub

' yl{\\ l 'i<- .um» lüriiiU'ti Vlbnib:
mcifl trotten, in»u* mild. mnMiu'UlidK*Winde,

in doliereu Vnncu Vfadm'vott.

Rhrlnwasscrsfand.
Viebrich: Mittag) 2,80 in 0,17 in

0 Theater-Epielplan.
Königliche« Idealer in Wiesbaden.

'»eiitlichung ohne Gewähr einer eventl. Abänderungder
Vorstellung.

!> ui. Mai. 7"«Uln. an'aelt 211»., "ln '.MIU’vtio.liHoiiBei,'!,! :
• .»imvimliiicH. i..Oonrad 'Bol : ->?err t>arl,0'imvi»n nun»
,Niclien Sdiunsvieümnsin Vlertin nie-<Uaft>fsnde»o . Hin.

II. VMai, 7 Ul)v, m'tacli. VIb, VIn» Atletbottiften Be
. odennrit». «..Vodennrin"' Herr .UmnmeriänaerWaller

i l'e'' non der MüitiRlirUonCoov in Berlin nlc oia'i'
Residenjlhealer in Wiesbaden.

15. Mai. 7 Uhr. >7ie t̂ enecal . ecke.
>'?,aa. 11. Mai, 7 Uhr, VII# teil noch im sNllaellleide . . .

Kurharr« in Wiesbaden.
i-mn, 11 Mai : 12 Uhr: '.vlilitar Broinenade>lOt'. .ert an
' TOIIn'tnntraf'.e. 4 und .0 Ndr: VldontlernentS.'lonu'rt dee>
uncheiter#. Mir im Ueineti Dante: Vnniaer Abend.

Geschäftlicher Neklameteil
Mi, »cm <?i»iciicit der lunrmertit fi«lirnntit heim

■ ?o Miubrtflerbliilitrit. well ‘HicrtibiivrfifiiUe miü Ttivm*
»mm bnufictov miflretcn ? cd, Uimtcr. die lliv Slinh

.■V,... ,;!njrf)c niilm, hülle Ih'Uimipii dcr Ilulnnilch ein™ :lu|nti
itK'fo" flflion. denn dicke‘Jir.lniiitn denn! in iiiirtiuim’v

. gesührl. Berdnutingsilörnngen dor-Läuglinge vor. | m

■Seife
1 nerPKina L  Co , Rao .jfceul, für rorkc weide Haut und

Icnd schonen Tc>nt. t Stuck S9Ph|.

- , .T, I' «h stin fnKirUHK.fH>.¥■flHIfffWWHWWWW

Amtliche Anzeigen
iiiMiaa mumm

Milche

h. vonecker Lohn. WIL
viebrich a RI}., Dilfhcisiiratze9
rckclon IS». - « earSudel 1*7«. 11

ÄU'Jfiihtiinn aller itarkoinnienden Tiinchcr-, Maler, und
Anklreichenirbciten. Schilder schreibe», Möbel lackieren.
Trackenlegen senchter Wände. llebernabme non Cknch- nnd
illabitzarbeiien Bromvle. reelle Bediemnia. .gostenvoranlcblone.

lUIIIITMItrtÜl
«ortennrow

1 nvobv# .'ilmmer und 5liiche
»um I .Utin uivermieten.

Cine schöne
2' .P _ . _

ncliit Iubebör au vermieten.
Vtaberes !̂ievnnennane 10.

lamliaDe Sotletöloii
eine freundliche Wo Km«na von
2 .'Ummer.' und Unttie zu ver»
mieten. Nähere? bei fcfluemfir.
Sttinelt. daiettrO

2îcunetniobnuna
mit Ab schlaft ut vermieten *

NailiandftraKe:il

l oden , den 5,. Mai 1011
Der lilönigliche Sandra!,

v o n S) e i m b n r g.

Verdingung.

Ansverkanf!
Wegen Umbau um! V«rlorrnn̂ «null h\%/um 17» Mai

gerilunit sein, weshalb vom 1. bis 15 . Mai alle»
za bedeutend herabgesetzten Preisen

verkauft wird. Lioferunar „auch nach auswärts“ frei.
Für Brsntuwre iii1n»ilg »»»e flelegenhelt

solide Möbel zu Ausnalimo »Pret «en zu erhalten.

Sdmeider's DlSbsüiaus—Fa. Prantl fi Co.
BismarLkring IN IVlohBilrn BUmarckring10.

Beurlaubungzur Diopo| ilicm betreffend.
.. | des Artikels 11 des Gesetzes vom 0. August UM be-

. 'lgähreitd der Duner der Dienstpslicht im liebenden ineere
,N,d die Munnschuslen der » uuullerieund der reitenden

. äcld-Arti»crie die rrften drei, olle übugcn Munnlchusten

..die ersten .zwei Jadre znitt ttinttiierbrochencn Dienst bei
„den Fuhnen versisllchtet."

-. .-ul,' Allerhöchster vrdre lönncn nur Alunnschusten der <<»-
ii nd der reitenden Fcld-ArtMerle. die im jivcllen 3ahrc dic-
ii.: Disposition ihrer Regimenter sm kommenden herbst ous
limmte Zell beurlaub« unb se nach« eoars jum Dienst wieder
r.i’oti werden.
t'.imto GeiväHrtlNg eines lnöglicitit sitlieren Anhaiis für die
.hl der jur Disposition ’.u betirlanbenden Nianltschasteit nnd
. :>»„ der in dieser Beziehung zur Sprache geivnnnenen
. ist den Truppenteilen durch eine allgemeine Acrsügnitg des

iZ.ijkN Ktiegotitittisleriunis ausgegebcn worden, bei der sre.g
«Auswahl »ach soigcnde» Äesichispuitkten zu versadren:

i bieget für die Beurlaubung zur Disposition bleibt incifc
u.us„d. das, diese BergiinstigitNN mir selchet«Manns,haste» ZN
i e«i werden dars. bie in dcr AusbUdung am weitestenvor-
ei,heilten oder doch nicht zuriirkgebtiebcn sittd. Nttd deren Ge-
«ntiliihrung zu erheblichen aiiioftelUinqen teil, Beranlassetr

. St! den hiernari) zur Betirianbrurgzuzniasleitden Main«.
'»allen sittd dicsenigcn uorzngsweisczu beriiiklichtige», deren
ittittslichcBcrhattnisie die Benriaubrnig notwendig oder wlt«'-
sihenowerl crscheinett lassen,
t.tt solche Anträge um Beurlaubung seltnen BeriMsichtigung
«ttdctt. die rechtzeitig bei den Onsbehördenangebracht und
eot>dein Landrate bcsiirwonet werde««.
«diesen« Jahre können mir die im Jahre 1912 nnd im An-

• Jahres 1913 eingestellten Mannschasteuin gedachter
>' t'eiirlanbt werden, litte BegriitidlNtgder iirlatibsgestiche
uder  Beibringung ärztlicher eleugniise tticht.

Angehörige!« von Männschasten. weiche glänben. eitlen he
A te» Anspruch aus Beitrlanvnng ihrer Söhne zur Disposition
rt.tppe,Neils nach rrlangler zweijährigerDienstzeit machen zu

Ittrdere ich auf, die hetreslenden Anträge bis I»m 2H. Juni
' t >dem Bürgermeister ihrer Gemeinde anzubringen.
- Magistralezu UUcbritl) und chachheit». towie die .sterre»

trister dcr übrigen Gemeinden ersuche töt, die t'.tts (Urnnd
« tttri,enden Bekannt,»achttng etwa gcste>Uen Anträge aus Be

«.« von Mannschasteu zur Disposition nach den« stiellama.
^t tu.Iare i «Anträge aus Cnltalsungen aus dem stcheudeu

ttiz.inehmeu. Auf Seile l dieses Formularcs ist zu diesem
»gart ..Ciltlassiiug" zu ilreitlien und durch den Bermerk

«Klnulimg zur Disposition" Zit ersetzen. Die Stellung beloit
ithliittichcr'Anträge seitens der 'Angehörigen bedars es nicht.

: «>- Anträge sind mir sodann bis spätestens znm 1. 3nli d. 3«.

Mehftel:s -Ble1ich"*Soda>-i
no--

Fussbehnndlung:
Entfernen eiuf/ewaohHener Xäyet,

echinerxloues lfühnerauf/enechneMen.  ,

iVauMtf/p:
In und auniter dem Hause.

Vorherig » Bestellung erbeten.

Telef . 203 GeiltT . liottlHP }' , Rethausstr 3D.

2 Mmr unt»MSe
nab3({immer unb Siifie
m’uhevqeiiditc:,ftn.OÜl. u»wenn.

Vldberea Nlieiustrahe10, 1 *

ffielbetsülle 12
2 äüntnec nab KWk

znm 1 zUini>,u vermieten 11111
Nähere? Vinbiibuiftmfoe I.

3öäitfttaBe9(föfllöftruBe)
2 'iimmerwobnnnn •

au nermietcu. _
Nabe re« Im Hnw'e bei vubiuin

Tüchtiger

Wagner und
Schreiner

tirrde« dauernde Lielchälttgting.
Thonweit Vtrvrtch

_ «fl . ffiti._
Lntt,.- fiiv einioc Viachmitinae

in der Wott-e ein gedild . rnnnk.MIA

seiltöue ruhtae
ll .sflinmerwuhnunq

tilronttulUetin beklrrem.'Hanke
svlvrt zu uermiete» , >«>9

tttathausstraite«3. _
A» der « ltilerstrane. iiitt

Diltbeultralie i. »wet ichöne
HtaerioijDnuiirrf

'Baderonm. Mansarde nnd .'in»
bvt-tir« int 1. nnd :i. Stock »um
1. ;\ ult au vermieten. 7.0

Nähere« XiWb»nitvnfiP1. 2 r.

Klarä'ditantnoobnuns
u.eine6SUnmenuolmuna
znm I Jtt>>euer kurieru»ch zu
«eriuirleu !tN ttlruban des Ban-
Bcrelns an d, r « unerkirabe 2t.

'«'oberes daielokt tteiui« er
lübrer oder litt Büro vevueu
brtiuerltralie«2 I. 'S Ae .Zrauk-
Inner Strohe

dos '.'ItlicV.Hindern hoi.t-ttchrii«.
liebe Angebote an .Irmi Barl
Turfcrboff,Mtbeiultvnftc:tü. I.:.

fiiv fliirtipn Daucarbei, oriuchl
1993 llaikerstraste3". vnrt

^iülikaiila 'i.'nnsboilertn.Alleitt.
trAaikblkmadch . l, tg. Madttt.
eo. •u Hindern in Brlvntdausd
Iran c» Melier , oeiu Stelle «;
vermtnl . tAaibauSnr 13 tili

.l —hl
An- und Verlause :!

» » . *2. ‘”-•■”^1Ulli um Stvieker « Witter,
ir.ii Dochlenstern vcrkehener gut
trboli .gierHolzschuppen
mlt^ wiichcnbnden Trevve :e.
acmanertem 2Vairi»kitchenciN'
bau. nu' Al'b. utt» z >ve'knuie»'..
Grdue nt. 7 in breit. 1in tle«.
n in buch. # . , ..Vrn.neben Nntbaudniabe 14.

Hafbuoluicuolicrni
Guido Zeidler.

©EätQuöiter'tüJbeniitirant
uRbiaiifitiirÄ» '
vcrkou! 119791'AdoliSoghchen«

IminsbiUen. Kepitulie» i.
An? un lumticn >nd)i uUb’

ttündig nenbe«ne«ttt!leie
AlLraniüAotzr 24

nt Idllifl au ve ' kinnen 1070
i «Mftb du«dl his*Gelttmiteneile
! d. Viiirüeraevr.nS, Oiaibmisttr.

Nerniischtr tluff igen

S/Iiibiicttc riimmrr

2 War. Mtze Hiiatr.tr
it Ginne» im oberen Teile der
0»dthnû flv . uiübl od ttnmohl.
an Dan. unir.cn C»n roo. Damp>
A't uevmle.en losö
Näb nn t.irO'n idni icTtclli' d«.X'U.

günffilietfes iiismtt
nt« bc'u'vou Herrn btitln zu ver¬
mieten. Ana«tune ni-iev 111*>
nn die ieul :nsiein lle d. Bl ._
Sri), iniibl. .''.i'nmer«».Benilen z.
vermienn ^ Aemek'Vi'bsnnbe o>

MsMiMIMtr
zu verttttkien 1016

Xitibu 'ilrnhe u. 2 l

“Übltetttsllratr -
»n vermieten. *
V{nh Vv■i- !'nd;'ii"r ^:\i-.;;o ! i .

ilööüriles8!«hhwc
zu v-rmieten 060
WliKelm'Liatte-Stvnne .!», v.trrTTrrrrrr̂rrrrr. rrrrrr..  : .i7"

örateier
von reit rail I». Leghorn, beite
Gtertcgcr. I .»,«»» 3 Mart . au»
Blicken gibt ob *

Bio rmon n tu". 'Bo t, erl,rohe.

Mitiss«,
Bickel im Gi'ticht nnd am sturm;«:
lu’iiiutu vr.'rti und *utioviaffitl
Zuokers P» t«nt *<lod » inal*
Seife (ln drei Stärken h 5<i Bi ,
M. 1— ii M t BO», i'tntt, ikder
V6nid» mit Zuckooh -Crcme,
r „be HOB ' . 7.» Bi ?e . nnttwe-
bnndrln. «Vrnovnme Wirkima.
v Tnnienden bestfifint Bei 21d.
^Vven !»rimer. ,t !ovn Droqeri»'.

i Tiahmen
I / /lesen Sin Iftrn ll '. idnr  an»

Unfall Y°ft
Hauptvertreter

acaeir hohe Problsia » und Jnkano Maramie
von 1 'Beri Geieniaio«, aeliichr. An.,et,me n.
V tlitlti» o.t » aalenllcl » » Buoter TI. 111,

i7ra»kiurt n. M.

Wasser Einbruch
Tnnii'l»kubivarme

Magermilch
Viv. 1- BtN• 4

Zilk« ui 5tübüi,
Epestall« « „r n. « luderm lch.
SlU’hi' ■5Vif«h. aur >, .Luther-
mlIch-'Avtt.. Heppenbetmetltr9.

Lhampigaon
trtplicli frisch, [705

Liefern«,i auf Munich frei ( 'aus

»enbfts (?,i?rÄ ?s8-
Natünndflrnsre 76, H. Tel

Lliktgtsiiche

besinn bei der

yfunstanstalt
vbtin’

,>iiNse In me lnttit 'lir 'o»vn

in ruliiacm <>nn«.'.
Anneovte mit -lunab" d Uxi«■

le« inner 7>»»<»an die«'».•fcl)i4*;ci*
stelle d Blaue «.

Libenzstrllnng
k. Verne ied-Siavd ir» .:>;Yabrr.
welche Die»ei . VeÜ.-iän' r. NeiO'»
benleiter in •\>etvfcli.
iviii'itl .'C'iiiil. oder M»-litte* u*.
uiüllcn. ablt . nach Brtuch der
Diener « n. Gervierschulc

Bad <s',odeol »erg n. Nh.
Eintritt iederzrlt. Brosockt frei

Nnttilr. ' »>>?' n. Nn>7tinid lm

! 91.
\ Sin finden » d o reichstn
i Auswahl um und

werdnn rusch , sorgfältig,
! preiswert,  duc/j mit Var-
j stär.dnis bedient.IHierein^
i uub IllnKenlü Biiko
j finden bnvfh AlillNfchbortteri Mttrkivrud«>Ztnvfn«»rllc vn'tb

Ürvleidmvitnannd .'i.'tHe. Die
Nievenarbeil wird wohitnend
erleirlnert. Sand . Olrlc«, Steine
nu'»u*ii';t lm« fovtnefpiilt. die
-’C'nvn'iH’vc nel undenn. Schmer»
zen, Drücken, Brennen schnellbe»
hoben. Ben znblr. Bvoiehoren
nnd Ae-. zi' N nlänzend benm»
nttitei. ,' l. St.*»B'n bei Avatheker
Wb. t? vvevtietnier . .'Vliivahvoa.

Zum bevorstehenden Hausputz bringt sich die

D' selten ofiemtich nerdimarnwerden.
l . die Manrernrbeiicn , und

die Tiiiblcrarbeuen . .
'-'.»ilinn deS Mcumicha'ienebüttdeö der nnberenUnleri.i-tuci

-i .kiiiümmn der nersridonenelnuu ''ill>»uiden̂ n«id mit en>'
^'uie -s.-vAnOttirisin 'riebe:,.'« Vln?ebwe iindet am «lenSmn. den
.. t'-e., i-.nt. m i i oormltinas um w Uhr und zu 2.» oormittnas

■vnn 'leutianaeittiailSziunnev in der ebematmen Nntetoniue«»
>"'Biebrich ttnit. Die an» die Berdii«'w«Mhewauchk" Un>!'l'

»nn tömicit dnsetbrt etnaeseben und die Beidibaunasomchlnae
"̂'-rn '»'staiiunn der Gebnbren doriiclbft betonen «vrtden und

i>> >» >' 0f I IN nNö .N ' I '0> >

Mllilnr Baunmt I, Mninr''•tdiiabtriU: -S <n»e.

Färberei und ehern . Meinipngsansiaüt
Lauesen & Heberlein

für die Bearbeitung aller in das Fach einschlagenden Gegenstände in empfehlende Frinnerung.

. . . . . SpCZldlitilt : nun
Sachgemässe Behandlung resp. Ausführung im

Reinigen und Färben von
Gardinen , Möbel - und Dekorationsatcfren und Portieren

Teppich -Entstäubung mittelst Saug - und Druckluft
Chemisches Reinigen von Teppichen jeder Art und Qualität

Aufarbeiten von Eettfedern.
Tcleplion Nr. 39 . Telephon INr. 39.



Ges
Einer verehrt. Einwohnerschaft von Biebrich und Umgegend zur
gefl. Nachricht, daß ich das

Holz- und kohlen -Geschäft
welches mein Schwiegervater AdamEschbächer hier 1878 gegründet
hat, in unveränderter Weise wciterführe. Indem ich für das meinem
Schwiegervater seither erwiesene Vertrauen bestens danke, bitte ich,
mir dasselbe auch fernerhin bewahren zu wollen. Ich werde be¬
strebt sein, ebenfalls nur beste Ware meinen werten Abnehmern
zu liefern, bei reeller Bedienung. Inden: ich mich bestens

empfohlen halte zeichne hochachtend

Kdam Lschbacher Mv.  Mre <i$ Maurer
Adolfstraße 10 . Telefon 130.

Biebrich, den 13. Mai 1914.

Wii.SiiiiliiirliiMii.Mii 9m.
Heute Mittwoch abend 9 Uhr im

uetei»»i,eim

dringende
Besprechung.

Der Vorstand.

Turngesellschast 1889.
, Die rcarlmäniae » Turnstunden linden i„iefulw Mail.

(IfliUc Turner luib . tänlitlflr : Tltnotan « und Donner«!»,,» non
—. .. XIlo.  La,n «laa« nun X jl, Um . Mutuutuii.Mannerabteiluua : IHumi. dib um, ii- lv Um.
«rtjüliiabtclliuin : ^ iittuiodib und Sam »,an» von 7,Uhr.
Schülerlnncnadiclsiina : Diiimiuttib und 2arm' in,io von T- s UI» .

Samiliait' Abuiiunnen lied>u unirr Letlung de» Turnwar,eo,Herrn Wilhelm  siuu «.
Anin-ldunae» iverde» jederzeit in den Turnstunden der detr.

«bleteuugen e»>negen»e»om,n»n,
_ Der Vorstand.

Der Scbuß um Mitternacht
Kriminai -Drama in NAkten

Das Herz einer «fffldin
Drama au» öftn Vebeit ruhtlchor Auswanderer in 2 Akten.

Kirnt) bat einen * ort aeirbnssen, arvke Humorrgke. *
L̂ iese drei Dwlauer find unübertrvtsen.

- Elektro -Biograph . - >>>
Servelatwurst 1.40
Mettwurst zum Kochen1.20

bei Abnahme von 1 Pfund an. 10X2

Metzgerei Köhler . *rÄ “'

Zurückgesetzt!
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMimMINIIIIIIIIIIIIIIIIII

Vorhänge
in grosser Auswahl, das Fenster von M. .">— an

einzelne Fenster mit Extra -Rabatt,

Scheibengardinen
das Meter von 30 Pfg. an.

Teppiche und Bettvorlagen
mit 10 bis 20,J/„ Rabatt.

N. MARX, Hoflieferant.

Los vielseitigen Wunsch
aus allen Teilen der evangelischen Bürgerschaft

sind die Unterzeichneten zusammengelreten, um eine einlioitlictie Kandidatenliste für die
bevorsiehe,>den Wallten zu den evangelischen kirchlichen Körperschaften auijusiellen. Sie
baden sich auf die nachsieben» genannten Herren geeinigt und bitten alle evauaelischen
Wäblee. am Tage der Wahl inte Stimmen geschlossen für die folgende Kandidatenliste
avzugebe».

o > Kür de« kirchrnvorstand:
Wilhelm Merten . Rektor
Ludwig Mehler, Lehier
Phil . Kr>ed,ich Schneider, Stadkrat
Georg Zettler , C'lärtner

Ersatzwahl für Karl Ennier t : Tr . vhil. «luftau irischer. Chemiker.
„ „ Phil , freundlich : Tr . August Thäerhoss, Fabrikant

bi für die Gemeindevertretung!
Ferdinand Andrer, Tapezierermeister
Karl Bachmann, T.aglvhner
Ludwig Bolz, Lailierermeisler
Dr , iag. Eugen Thckerhon, Oleheinirni
Otto Gros«, Postschaiiner
August Hassenbach. Kaufniann
Mar Hehne, Professor
Keih Kraue . Tapezierermeisler
Reinhard Laux. Magistralö-Dbersekrelär
Wilhelm Preddkk, Kaufmann
Theodor Reih, Portier
Dr. med. Wilhelm Schaeser, Arzt
Karl Morin Schild, Landivirt
Karl llieorg Schmidt. Schuhnmchermeister
isriedklch Schneider lll . Landwirt
Wilhelm Schneider, Rentner
Georg Ctritter , Landivirt
Heinrich Thirl , Sladtbaurat

Ernst Hummrich, Lehrer
Ka,l Huppert, Kausinann
Walter Herrmann, Direktor
Tr . phil . Huga Griepentrua . Chemiker
Wilhelm v. d. Hepdt, Pouheamier

: Richard Heuchert, Schlosseriiieisler
Albeecht Münz. Lancrveiivalter
Adolf Böhm, Schneideriiicister
Wilhelm Heikel. Hos Anitrtnitentcnfabrifntit
Brerbohm, Lderbahnhosrvoriteher.

(«cbrudte Stinnnzeltel werden am Eingang zum Wahlraum zur Verteilung gelangen.
Narl « aehmann . Arbeiter. Krih voh . Landtvlri. «arl » h^ erhofs . fabrikant.

«art Gpttein . Lehrer. Gustav KÜehrr . Dr . Phi,. Chemiker.
Wilhelm Heikel. Hofinstru,ne„iens»hrika»t. Richard Heucher », Schloiiermcister

Richard Kühne . Rechtdamvaii. Albrrch , Mun ». Lugervermaller.
Ludwig Schmidt . Rentner . Albert Usenrr . Stadtrat.

Ersatzwahl für K. Bauingärlei:
„ „ ltzg. Schneider:
.. ,, f , Betielhönser!

„ K. Gabe! i:
.. „ Heinrich Lange:

„ Eonrad Heuchelt:
.. Paiil Seiseri:
„ „ L. Biicherer:

Jakob Kupz:
„ st.  Weimar:

PM.-öwk«WMkl-Mllk.
Zu der dir zum t . Juni er. dauernde» Hauptzichung

habe ich noch
'/* Lose zu Mk. 25—

abzngeben.

Kgl.Mb .Llitterik-kllillMe Seidlir. Rulümslr.16.

Aunae tVvaii etnmiebit fid» tut
Wein und« untfhcten bei vill
Bo lkbnuna.

.Auch ftello ich Lehrmädchenein, Honorar-t Mk munatlidi.
• VUiüiHtra»e IM, .'1

MN« H» M
modern und bemiem inr Schnitt
* . ttatb . Î anrad»,
Rathausstrahe tti. 1 Treppe l.

Mlll».
Morgen TouncrSta»

liii Berelndlokal. Beginn «äh
ligi u Uhr.

Der Borstons.

I ZVLT
| Eule
I Beute
IKmzertbwiia

- _ werden tu tu«
l ' üd von !) III,r ab nuegUmn"
Abend« , Itrilche Hauoma »»Wnr » bei

Georg Wehnrrt.
I'ldoli,Iran« !I. lelelon ll^

»rll » «lnartrosfeu:
Gchsenmaulsalal

Heringe in Gelee
Rollmöpse.

Täglich lrilchc
wurstwaren, gekochten
Schinken, lachrschinien

-nn der Mevaeret Karl Harili.2̂ te»b„den.
Hauvkniederlaae bei:

oioo Ludwig MM.
Mainzer « nahe »7.

Strahenbrlembtuna . .
I«. Mai . riet, de» « nftcrfr»«

läinilicher Laternen s 4.'| Iln.
Beil de» « udlölchen» d>
Abendlaiernen ll Uhr, ' ' '
9Iachila,ernrn :l,4d u «r.

Tle hrutia » Aapgadr
nwiaN» l« » eit«».
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